
Bezirksausschuss des 4. Stadtbezirkes Landeshauptstadt
MünchenSchwabing-West

Landeshauptstadt München, Direktorium, Tal 13, 80331 München

An alle
Mitglieder des BA 4
Vertreter von Behörden, Stadtrat und Presse
Bürgerinnen und Bürger

Vorsitzender:
Dr. Walter Klein

Privat:
Angererstr. 7 b, 80796 München
Telefon: 309949
Telefax: 55069476

BA-Geschäftsstelle Mitte:
Tal 13, 80331 München
Ansprechpartnerin: Frau Grüninger
Telefon: 29165173
Telefax: 22802674
E-Mail: bag-mitte.dir@muenchen.de

München, den 08.05.2014

Protokoll der öffentlichen konstituierenden
BA-Sitzung am 07.05.2014

Ort: Cafeteria des ASZ Schwabing-West
Zeit: 19.40 – 21.30 Uhr
Vorsitzender: Herr Dr. Klein
Schriftführerin: Frau Grüninger

I. Konstituierung des BA

1. Eröffnung der Sitzung

1.1 Bestimmung der Versammlungsleitung
Zunächst übernimmt Frau Gmelin als ältestes Mitglied die Sitzungsleitung.

1.2 Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
Alle Mitglieder sind ordnungsgemäß geladen und mit Ausnahme von Frau Feiler und 
Frau von Thermann anwesend. Der geladene Vertreter der Freien Wähler/ÖDP hat 
mittlerweile erklärt, dass er das Amt nicht antreten will. Ein weiterer Vertreter der ÖDP 
ist anwesend, kann aber nur als Gast an der Sitzung teilnehmen, da das Wahlamt 
noch klären muss, ob er tatsächlich als nächster Nachrücker in Frage kommt.
Der  BA ist  mit  26  Mitgliedern  beschlussfähig.  Alle  Neumitglieder  wurden  bereits 
vereidigt.

1.3 Beschluss über die endgültige Tagesordnung
Frau Braunstorfinger beantragt, die Tagesordnungspunkte 4.2 bis 4.4 (Berufung weite-
rer Beauftragter und der Beiräte) in die nächste Sitzung zu vertagen

-einstimmig genehmigt-
Herr Lugani möchte als unaufschiebbares Sachthema Behindertenparkplätze vor dem 
Landesarbeitsgericht ansprechen. Diese Ergänzung der TO wird

-einstimmig genehmigt-
Die so geänderte Tagesordnung wird -einstimmig genehmigt-
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1.4 Berufung einer Wahlkommission
Herr  Damskis,  Herr  Franco,  Herr  Dr.  Meiler  und  Herr  Ostwald  bilden  die 
Wahlkommission -einstimmig genehmigt-

1.5 Bekanntgabe der Fraktionsvorsitzenden
SPD: Frau Sufi
CSU: Frau Braunstorfinger
Grüne: Frau Bruder
FDP: Herr Ostwald

2. Wahl des Vorstandes

2.1 Wahl der/des Vorsitzenden
Kandidat: Herr Dr. Walter Klein
Abgegebene Stimmen: 26
Für Herrn Dr. Klein:  25
Neinstimme: 1
Herr Dr. Klein hat mehr als die Hälfte der abgegebenen gültigen Stimmen erhalten und 
ist damit zum Vorsitzenden des BA 4 Schwabing-West gewählt. Er nimmt die Wahl an.

Herr Dr. Klein übernimmt die Sitzungsleitung.

2.2 Beschluss über die Zusammensetzung des Vorstandes
Dem Vorstand gehören neben dem Vorsitzenden seine beiden Stellvertreter und ein 
Kassier an. -einstimmig genehmigt-

2.3 Wahl der weiteren Vorstandmitglieder

2.3.1 1. StellvertreterIn
Kandidat:  Herr Oskar Haider
Abgegebene Stimmen: 26
Für Herrn Haider: 24
Für Frau Tiedemann: 1
Ungültige Stimmen: 1
Herr Haider hat mehr als die Hälfte der abgegebenen gültigen Stimmen erhalten und 
ist  damit  zum  ersten  stellvertretenden  Vorsitzenden  des  BA  4  Schwabing-West 
gewählt. Er nimmt die Wahl an.

2.3.2 2. StellvertreterIn
Kandidatin: Frau Gesa Tiedemann
Abgegebene Stimmen: 26
Für Frau Tiedemann: 23
Neinstimmen: 3
Frau Tiedemann hat mehr als die Hälfte der abgegebenen gültigen Stimmen erhalten 
und ist damit  zur zweiten stellvertretenden Vorsitzenden des BA 4 Schwabing-West 
gewählt. Sie nimmt die Wahl an.

2.3.3 KassiererIn
Kandidatin: Frau Brigitte Gmelin
Abgegebene Stimmen: 26
Für Frau Gmelin: 17
Neinstimmen: 6
Ungültige Stimmen: 3
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Frau Gmelin hat mehr als die Hälfte der abgegebenen gültigen Stimmen erhalten und 
ist damit zur Kassiererin des BA 4 Schwabing-West gewählt. Sie nimmt die Wahl an.

2.4 Arbeit des Vorstands
Herr  Dr.  Klein  schlägt  vor,  zu  den  Sitzungen  neben  den  gewählten 
Vorstandsmitgliedern auch die Fraktionssprecher, den Vertreter der FW/ÖDP und die 
Vorsitzenden der Unterausschüsse einzuladen. -einstimmig genehmigt-

3. Bildung der Unterausschüsse

3.1 Beschluss über Anzahl und Zuständigkeit der Unterausschüsse
Es werden wie in der letzten Amtsperiode folgende vier Unterausschüsse gebildet:

• UA Soziales
• UA Wirtschaft und Kultur
• UA Planen und Wohnen
• UA Umwelt und Verkehr

Dies wird -einstimmig genehmigt-

3.2. Beschluss über die Anzahl der Mitglieder in den Unterausschüssen
Die Unterausschüsse Wirtschaft und Kultur sowie Planen und Wohnen werden mit 9 
Mitgliedern, die Unterausschüsse Soziales sowie Umwelt und Verkehr werden mit 10 
Mitgliedern besetzt.
Dies wird bei 5 Gegenstimmen -mehrheitlich genehmigt-

Die  Sitzverteilung  in  den  Unterausschüssen  muss  laut  BA-Satzung  den 
Mehrheitsverhältnissen  im  Bezirksausschuss  entsprechen  und  wird  nach  Hare-
Niemeyer berechnet.

3.3 Berufung der Mitglieder – Regelung der Stellvertretung
Auf Vorschlag der Fraktionen werden die Unterausschüsse wie folgt besetzt:

• UA Soziales

SPD: Herr Franco, Herr Lugani, Frau Panahi, Frau Sufi
CSU: Frau Braunstorfinger, Frau Müller und Herr Strobl
Grüne:Frau Feiler und Frau Tiedemann
FDP: Herr Ostwald

• UA Wirtschaft und Kultur

SPD: Herr Lugani, Herr Rock, Frau Sufi
CSU: Frau Eichele, Herr Dr. Leuschner und Frau Wagner-Harlin
Grüne:Frau Netter und Frau Tiedemann
FDP: Herr Ostwald

• UA Planen und Wohnen

SPD: Frau Gmelin, Herr Dr. Klein, Herr Schmidt
CSU: Herr Haider, Herr Dr. Meiler, Herr Strobl
Grüne:Frau Bruder, Frau von Thermann
FDP: Herr Dr. Münnich
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• UA Umwelt und Verkehr

SPD: Frau Felsenstein, Frau Gmelin, Frau Groß, Herr Dr. Klein
CSU: Frau Eichele, Herr Dr. Leuschner, Herr Dr. Meiler
Grüne:Frau Balthesen, Herr Damskis
FDP: Herr Dr, Münnich

Die Vertretung in den Unterausschüssen wird wie bisher geregelt: Im Verhinderungsfall 
können alle Mitglieder der betreffenden Fraktion die Vertretung übernehmen.

-einstimmig genehmigt-

3.4 Wahl der Unterausschuss-Vorsitzenden – Berufung von Stellvertretern

3.4.1 Vorsitz des Unterausschusses Soziales
Kandidat:  Herr Ani-Ruth Lugani
Abgegebene Stimmen: 26
Für Herrn Lugani: 24
Neinstimmen: 2
Herr Lugani hat mehr als die Hälfte der abgegebenen gültigen Stimmen erhalten und 
ist  damit  zum Vorsitzenden des Unterausschusses Soziales  gewählt.  Er  nimmt die 
Wahl an.

3.4.2 Vorsitz des Unterausschusses Wirtschaft und Kultur
Kandidat:  Herr Thomas Rock
Abgegebene Stimmen: 26
Für Herrn Rock: 25
Neinstimme: 1
Herr Rock hat mehr als die Hälfte der abgegebenen gültigen Stimmen erhalten und ist 
damit  zum  Vorsitzenden  des  Unterausschusses  Wirtschaft  und  Kultur  gewählt.  Er 
nimmt die Wahl an.

3.4.3 Vorsitz des Unterausschusses Planen und Wohnen
Kandidat:  Herr Oskar Haider
Abgegebene Stimmen: 26
Für Herrn Haider:26
Herr Haider alle abgegebenen gültigen Stimmen erhalten und ist damit zum Vorsitzen-
den des Unterausschusses Planen und Wohnen gewählt. Er nimmt die Wahl an.

3.4.4 Vorsitz des Unterausschusses Umwelt und Verkehr
Kandidaten:  Herr Harald Damskis
Herr Damskis verlässt für diesen Wahlgang die Wahlkommission.
Abgegebene Stimmen: 26
Für Herrn Damskis: 25
Neinstimme: 1
Herr Damskis hat mehr als die Hälfte der abgegebenen gültigen Stimmen erhalten und 
ist damit zum Vorsitzenden des Unterausschusses Umwelt und Verkehr gewählt. Er 
nimmt die Wahl an.

3.4.5 Stellvertretung der UA-Vorsitzenden
Die  stellvertretenden  Vorsitzenden  der  Unterausschüsse  werden  in  offener 
Abstimmung berufen.
Für den UA Soziales: Frau Tiedemann -einstimmig-
Für den UA Wirtschaft und Kultur: Herr Dr. Leuschner -einstimmig-
Fur den UA Planen und Wohnen: Herr Dr. Klein -einstimmig-
Für Umwelt und Verkehr: Frau Gmelin -mehrheitlich-
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Herr Dr.  Klein erklärt,  dass in der nächsten Sitzung Größe und Besetzung des am 
27.08.2014 tagenden Feriensenats festgelegt werden sollten.

4. Wahl bzw. Berufung der Beauftragten und Beiräte

4.1 Wahl einer/eines Kinder- und Jugendbeauftragten
Kandidatin:  Frau Christine Feiler
Abgegebene Stimmen: 26
Für Frau Feiler: 26
Frau Feiler hat alle abgegebenen gültigen Stimmen erhalten und ist damit zur Kinder- 
und Jugendbeauftragten des BA 4 gewählt. Sie kann wegen Krankheit nicht an der 
Sitzung teilnehmen, ist  aber bereit,  das Amt weiter  auszuüben und wird dies noch 
schriftlich erklären.

Zu stellvertretenden Kinder- und Jugendbeauftragten werden in offener Abstimmung 
Frau Verena Panahi und Herr Andreas Strobl berufen -einstimmig genehmigt-

Die Berufung der  weiterer  Beauftragten und der  Beiräte  erfolgt  in  der  Sitzung am 
28.05.2014. Herr Dr. Klein schlägt vor, keinen Beirat für das Kulturhaus Milbertshofen 
mehr  zu  benennen.  Der  Kontakt  sei  in  den  letzten  Jahren  eingeschlafen;  die 
ursprüngliche Absicht, das Kulturhaus für Veranstaltungen zu nutzen, scheitere an der 
hohen Saalmiete.
Wie ein Gespräch mit dem Vorstand ergab, existiert bei der Pfennigparade momentan 
noch kein Gremium zur Vernetzung mit Vereinen und Institutionen des Stadtbezirks. 
Dies werde sich ändern, wenn im Herbst 2015 das Forum am Luitpold eröffnet wird, in 
dem  neben  stärker  auf  Öffnung  zum  Stadtteil  ausgelegten  Einrichtungen  der 
Pfennigparade auch die Volkshochschule untergebracht ist. Die Berufung eines BA-
Beirats sei erst dann sinnvoll.

5. Organisatorisches

5.1 Sitzungstermine 2014
Die  BA-Sitzungen  finden  in  der  Regel  am  letzten  Mittwoch  des  Monats  statt. 
Verschiebungen  ergeben  sich  aus  den  Schulferien.  Frau  Tiedemann  regt  an,  die 
Unterausschüsse Kultur und Soziales ebenfalls am Donnerstag in der Woche vor der 
BA-Sitzung nacheinander  am selben Ort  tagen zu lassen.  Die  Vorsitzenden dieser 
beiden Unterausschüsse, Herr Rock und Herr Lugani, sind damit einverstanden. Die 
ersten Sitzungen finden voraussichtlich im SPD-Bürgerbüro in der Belgradstraße statt

-einstimmig genehmigt-

5.2 Geschäftsgang des BA
Herr Dr. Klein schildert den bisherigen Ablauf: Der erweiterte Vorstand (s.o., TOP 2.4) 
legt  am Montag in  der Woche vor  der  BA-Sitzung die Tagesordnung fest.  Am Tag 
danach erhalten alle Mitglieder die Tagesordnung per Mail.  Die übrigen Unterlagen 
werden  per  Briefpost  versandt.  Die  Unterausschüsse  tagen  am  Donnerstag  der 
Vorsitzungswoche.
Die Geschäftsstelle erstellt  eine Liste mit den Kontaktdaten der Mitglieder, die allen 
zugeschickt wird.

5.3 Betreuung der Schaukästen
Hohenzollernplatz, U-Bahn-Zwischengeschoss Herr Damskis
Nordbad Frau Braunstorfinger
Karl-Theodor-/Schleißheimer Straße Frau Tiedemann
Winzerer-/Ecke Saarstraße Frau Wagner-Harlin
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Elisabethplatz Frau Gmelin
Kurfürstenplatz Herr Haider
Bonner Platz/Bonner Straße Frau Sufi
Ackermann-/Therese-Studer-Straße Herr Franco

6. Sonstiges

II. Unaufschiebbare Sachthemen

1. Behindertenparkplätze vor dem Landesarbeitsgericht in der Winzererstraße
Herr Lugani berichtet: Der Leiter des Landesarbeitsgerichts regt an, im Rahmen der 
Straßenbauarbeiten  vor  dem  Gericht  auch  Behindertenparkplätze  mit  der 
Geltungsdauer  werktags  von  9  bis  17  Uhr  einzurichten.  Herr  Ostwald  schlägt  vor, 
zunächst nur einen Behindertenparkplatz zu schaffen und die Anzahl bei Bedarf später 
zu  erhöhen.  Laut  Herrn  Dr.  Meiler  soll  der  Stellplatz  vor  dem  Haupteingang 
unmittelbar  nach  der  Einfahrt  in  die  TG  Winzererstr.  106  entstehen.  Ein 
entsprechender Antrag an KVR und Baureferat wird

-einstimmig genehmigt-

2. Herr  Rock wirbt  für  den öffentlichen Bücherschrank vor dem Nordbad und lädt  die 
Neumitglieder  ein,  dem  Trägerverein  beizutreten.  Am  Bücherschrank  findet  am 
Montag,  den 12.05.2014 um 19 Uhr  zur Erinnerung an die Bücherverbrennung am 
10.05.1933 eine Heine-Lesung statt. Am 10.05.2014 demonstriert der Verein „München 
ist bunt!“ ab 13 Uhr auf dem Odeonsplatz gegen die sogenannte „Demo gegen alle“.

_____________________ _______________________
Dr. Walter Klein Doris Grüninger


